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Kunstraum B:
Tliürentruheri rurcl

Krabbelberge
Kiel De]'Kunstraun B steht sert
gestern ganz im Zeichen del Kera-
mik. Skulrile Oblekte. tigtirliche
AIbeiten, Medaillons tnci LanrL
schaften bestimmen dic Ausstcl-
1ung, in die auch ein paar Bilder
und Zerchnurgen Eingan_q gefun
alen haDen. Ule i1.leLel 

^el'anl1ri-l<ünstlel in Anke Müffe1mann ist
Kulatolin del Schau, in del sechs
Keranikerinnen uncl ein Maler'
untel dem Motto sf(]??d PzlnLte
neue Albeiten prlisentieren.

Die auf den elsten Blicli mono
chrom anmutenden Bilder von Ot-
to Jeschke fügen sich harmonisch
in die Schau. Ihr-e reliefaltige.
clurch mehlfache Über.malung
entslandene haptischc Ober{lä
che. 1ässt an keramische Wanclbil-
dcr clenkcn. Figürliches bat dic ge-
bürtige AJgentinierin Lricia Fi
gueroa aufgcbaut. Hel mcfisch ist
tlie Folrnensprachc ihlel konrprk-
ten, alchaisch gestaiieten weibii-
chen Torsi, delen schrundige
Oberf lächen tiefe Risse auf rveisen.
VelspieLt und ein bisschen böse ist
der Beitlag von Mitlen Koll. Ncllell
ihren bekannten Zähne fletschen-
den Dacl<elköpien, präsentier.t sie
zn,ei Plattlolmen. auf denen sich
zwischen Menschen, Tielen, Ein-
kaulsrvagen unci Autos spielzeug
kleinc Szenen zutlagen.

DeI Sch|iftzug Wentl der TaPJ

ttber n.un r;in. -Loclr h.rl: llrangt als
Bodeninstallation in den lon
Kerstin Ablaham besPielten
Rirun. DaIübeI hat die Pro{esso
|in an cler l{uthesius-Kunsthoch-
scl-rnle kuliosc Valiationen zltm
Thcma .,Gel|ilj in \veiß gebranrr
tcm Ton aulgchangtr Ein Ausgr-iss.
t-.ine PaLl<uhr'. zrvei ,,golclene l{ä-
Iigc und ern Objel(l. clas einenr
Read.! Nla(lc eincs Kölner Kr"inst-
lnr's n.rc\ortl'tlrt'len tst NJ cl'-

.,Der Fantasie einen SPielraum ge-
ben" will Otto Jeschke cnit seinen
meditaiiv in Pastell erstrahlenden
Gemälden. Foto fpr

clenlien über AlLLagskultur'.
Dic Kielcrin Britta Hansen ist

nicht nLtl mit ihlen helamischen
Medaillons vcrtreten, rn denen
clünn eingeritzte Zeicbnungen et-
lva r'on.Arnor unilPsyche derbalo-
cken Fottlensprache huldigcrl.
Die in Flensbutg gebolene Künst-
lelin hat auch eine ReiheneuerFe-
clelzerchnungen mitgebracht, die
sic aus glelllalbigell Punhten ent
wicl<elt hat. Sie erzäh1cn \rttnder-
liche, iveil assoziativ aufgebaute
GeschichteD ilbel den Nlenschen.
die Liebe uncl das Lcben.

Krabbelberge nennt Wilnda
Stehr eine Selie flach gewölbter'
lie1'amische| Rundhugel in 81au,
clenen src organrsch anmlttende
Fantasieob jekte aus cLtinn$'andi-
gem Polzellan sorvic ein paar Ge
1äße zugesellt hat.

Als Gclälie iir rveitesten Sitrne
lassct-t sich anch clic kunstvoLl ge-
Iertigten fi ainelrtr1,lren von Anke
N{ütfelnann bczeichnen. mit clc-
ncr-r clic Ausstcllultgsmacherin
ver-schiecienc Zustiirtcle cLes TIau-
|ioseiDs |eILciitierl Vo|i itillen tnit
farll.,iger ChsRI ul)elzUgcll sIn cL

rlLe oi lireen. qeciecl<elten Ol,,jekLc.
an clcren stumpfer'. llt aunel Au-
llcnhalrl tr'änenlör'ttligc Punlil-e in
cLer- Far'br: clel Innenglitsur- itic
Eclelsteifle sc}rimncr n. sth
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